
356 Jahrbuch für Evangelıkale Theologıe (2010)

Be1l der Betrachtung der Predigtweıse VOI C‘harles Wesley kommt natürlıch
auch das Singen den 1C uch mMI1 großen ersal  ungen konnte w die
Botschaft Uurc. Lieder unterstreichen Oft 6S gerade Uure das Singen SC1INET

l 1eder dass Menschen den etzten Schriutt ZU Glauben iun konnten In SCIHECIN

agebuc vermerkt denn auch dass mı1t ottes 1mme WIC .16

rompete erklingen lassen konnte
Bıbelworte und Anklänge bıblısche Texte lassen sıch SCINCNHN Predigten

111er wieder finden So lassen sıch Predigt die VOT der IHInı1:-
versitätsgemeılınde Oxford 1€6. dıie 2500 Bıbelstellen nachweısen

s1eben Leıtsätzen arbeıtet TOSE dıe Zielrichtung der Predigten (’harles
Wesleys heraus etonung des ‚ getzt” der Entscheidung, häufige Fragen
dıe Zuhörenden 1ırekte Anrede rıffıge Formulierungen und anschaulıche
Beispiele, etonung VOI ottes Verheißungen, bıiblischer /ıtate und

Ziel die Zuhörenden für die Herzensfrömmigkeıt Gegensatz bloß aqußer-
lıcher Frömmigkeı

Der Auswal  and m1L Predigten VOI Charles esley wiıird beschlossen MI1L 61-

HCI immerhın knapp Selten umfassenden ‚„Auswahlbibliographie und
Bibelstellenverzeichnıs Der handlıchen Form des Bandes mı1t kleinem Ormal
steht der adurch gebotene kleiıne Schriftgrad der das esen über län-
SCIC Strecken erschwert.

Im anzen ist dieser Predigtban C111C Bereicherung ı 1C auf das tudıum
nıcht 11UT der Predigtweise Charles Wesleys, sondern auch 1 1 auf dıie An-
fangszeıten der methodistischen eWwegu Zudem 1St nıcht NUr SIM nteres-
santes Studienobjekt methodistischer Theologen sondern 1St VON hohem Öökume-
nıschem Interesse

Beiden hlıer vorgestellten Büchern Charles esley ist C1inN großer Leserkreis
wünschen, zumal e1 Bücher Sprache geschrieben sind, welche

nıcht DUr theologischen Fachleuten verständlich ist.
Hans Hauzenberger

Reller Heidepastor Ludwig Harm Gründer der Hermannsburger 15S10N,
Holzgerlingen Hänssler 2008 Pb 2565 205

Reller legt mıiıt diesem Buch 8 el bıs S850) reichende, detaillıerte Biografie des
(jründers der Hermannsburger 1SS10N VOT, deren emmnar DE selbst doziert

Reller charakterısıiert arms zunächst Sanz als Kınd SOTHCE eıt
nämlıch der eıt des deutschen Idealısmus und der antıfranzösischen Befreiungs-
kriege „Ideale WIC Ireue und Wahrhaftigkeıit Opfermut” und dıe Größen
„„Gott Volk und Vaterland“ 259 werden i1hm als Pfarrerssohn anNneErZOSCH ass
Harms Schulzeıt und tudıum ‚„„Gott als ürge für Dıszıplın, al und
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Sıttenstrenge‘“ 41) erkennt. spilegelt sıch auch In selInem rn gorosen „Dringen auf
He1ilıgung“ wıder und bildet sSomıt eın biografisches Kkontinuum.

Auf diesem Hıntergrund ist besonders interessant, WIe Reller Harms’ ekeh-
IUNS (Kap V3 als UTC außere, tragısche Ereign1isse hervorgerufene ‚„ Verzweıf-
ung e1igener Tugendbemühung‘‘ und als „Erkenntnis Jesu  c egreıft, dıe einem
„Muster der ekehrung in dieser deutsch-idealistisc und humanıistisch geprag-
ten (jeneration“ I8) (0) 824 Dieses Muster esteht In einem „Prozess geistliıchen
Rıngens DIS einem Durchbruch SICHE dessen Ende dıie erfüllende und t1e-
fen inneren Frieden bewırkende Einsicht steht, dass 6S sıch gerade mıiıt Chrıis-
{us verhält, WwW1Ie dıe Heılıge Schrift SCHUGC und unmıiıttelbar bezeugt

Harms Lebenswende verwiırklicht siıch „„VO. ersten Augenblick
In der hebevollen diıakonischen Hınwendung den Notleidenden“‘ Z Miıt
dem wıederholten Hınwels auftf dieses Engagement vgl Kap IX Ö.)
rag Reller der Intention se1INes Buches RKechnung, „„Ansätze für eıne werteorlien-
tierte der Liebe NEeU ZUE Sprache bringen“ 18)

Wırkungsgeschichtlich weıltaus bedeutender, dıie chrıistliche Liebestätigkeıit Je-
doch selbstverständlich integrierend, erweıst sich Harms Leıdenschaft für die
weltweiıte Miss1on, dıe Zuerst INn Lauenburg konkrete organısatorische Züge All-
nımmt und TecC bald auf dıe die einzelnen Missionsvereine bündelnde „Nord-
deutsche Mıssionsgesellschaft“‘ hinausläu (Kap 1Il)

Be1 allen organısatorischen Bemühungen scheint Harms’ theologische Über-
ZCUZUNZg urch, dıe WEeI1 ole miıteinander verbindet: Eınerseits stimmt Harms
einer Überordnung des Anliegens der He1ıdenmission über konfessionelle Fragen
SOWIE einer dementsprechenden Überordnung der 1bel DbZw des aubens über
das Bekenntnis e Z andererseıits verortet das Anlıegen der 1Ss10n
konsequent innerhalb der verfassten Kırche. Von CF hest CS sıch geradezu mıt
Spannung, WI1IEe das attraktıve Angebot blehnt, dıe Lüneburger Missionsge-meınde leıten (Kap obwohl seine Übernahme als Pastor uUre seine
IC aufgrund teıls verleumderischer Beschwerden ange höchst unwahr-
scheinlich bleıibt

Als Harms schhehbliıc seinen (hılfs)pastoralen Dienst in ermannsburg antre-
ten kann Kap IX), wırkt dies W1e e1in Durchbruch eiıner intensiven IHECMN-
schennahen, erwecklıchen und segensreichen Arbeıt, die In der Gründung des
Mıssionsseminars 1pfelt.

Rellers Harms-Bi0ografie überzeugt nıcht zuletzt adurch, dass In weıten
Passagen Zeıitzeugen SOWIeEe den Beschriebenen selbst ZUT Sprache kommen lässt
Die Quellen vermıitteln eiınen authentischen Eindruck der damaligen eıt und der
Leser wırd befähigt, sıch ein zutreffendes und dıfferenziertes Bıld Von dem
WIr.  ächtigen rweckungsprediger machen. Dazu verhilft ebenfalls die FA
sSammenstellung VOonNn zeıtgenössischen Aussagen über Harms im XI Kapıtel

Das Buch mac neugler1g eh,; WIE Harms über selinen pastoralenDienst hınaus theologisc se1INe erweckliche Frömmigkeit mıt selner klaren IT1
therischen Ausrichtung verbindet.
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DIie leıder recht äufigen ruckfehler en nıcht die begründete Erwartung
dıie Bıografie vervollständigenden Zzweıten Bandes., der ebenso detailhert

aufschlussreich und anregend SC1IMHN wırd
Christian Lehmann

Sven Lodın Der schwedische Erweckungsprediger Carl Olof Rosenius Heg JO-
chen Eber Groß esingen Verlag der Lutherischen Buchhandlung Heıinrich
Harms 2009 Pb 472() 5 Abb 1 Landkarte 15

W arum C1nNn Buch Carl Olof OSENIUS rag nıcht NUur Eber der VO ihm
herausgegebenen Biıografie. Dass 6S sıch lohnt, dieses Buch esen, soll hler
eze1gt werden.

Obwohl dem schwedıischen Erweckungsprediger Rosen1us 11UT C111C kurze
Wirkungszeıt beschieden WarTr reicht SC1IMN geistliıcher Eıinfluss UuTeC die
Verbreitung SC1INCTI chrıften, die der Hauptsache Auszüge aus SCINCT eıt-
chrıft dem „Pietisten“ Ss1Ind WEIL über chweden hınaus Se1in Biograf Lodın
geht davon Aaus dass OSENIUS mMI1 SC1INECI) Publıkatiıonen neben den Büchern VON

Selma agerlö und August indberg auf dem drıtten oder vierten atz aller
schwedischen Autoren stehen kommt Bereı1ts 877 erschıen C111C VON

Car Bau TZCNOMIMEC. deutsche Übersetzung SCINECS wichtigsten Publıkations-
des „Pietisten“ dem 1te ‚„„‚„Geheimnisse esetz und Evangelıum””.

In SCINCT Verkündıgung INg D Rosen1ius dıe Darstellung VON (Gottes (jrÖö-
Bße und Heılıgkeıit. Er bestrebt, das Verhältnis VON Gesetz und Evangelıum 1
das rechte Verhältnıis Sseizen 1n ass Rosen1us’ Gedanken WIC olg

„Als ottes eılıger und SC esetz geoffenbart wurden. zZe1ZLE
die un ihre furchtbare Macht darın, dass das esetz den Menschen nıcht ZU

eıl führen konnte Das (jesetz mit SC1INCIIN Du sollst nıcht weckt cdie egierde
ZUT un und führt eshalb den Menschen noch tiefer unter die Herrschaft der

Deshalb hat OE VoNnUun! DIies es hat (jott VON wıgkeıt her SEWUSSL
wigkeıt her den Entschluss für das eıl des Menschen efasst geoffenbart
dem prophetischen Wort schon Tag des Sündenfalls OSEeNIUS baut
arau dass .„die Schuld rechtmälßig H0O den Stellvertreter den zweıten Adam
bezahlt worden ist  .6 Daneben betont dass ottes Versöhnungswerk ke1-
nesTalls bedeutet, ‚„„dass alle Menschen unabhängig Von iıhrer Haltung (jott g-
enüber erlöst und selıg sind“® Das (Gesetz hat dıe Aufgabe, auf Christus
hinzuweılısen und ZU) Glauben ihn führen Der rechtfertigende (Glaube aber
1SL keın Verdienst des Menschen sondern esteht darın, allem CIQCNCH
Verdienst verzweıfeln und Christus thehen“ Auf die Rechtferti-
SUNg 01g 6A6 NEUC Lebensausrichtung, die sıch VOIl Chrıistus gewirkten
1e€ In SC1IHNCTI Auslegung Röm schreıbt OSEN1IUS „Pıetisten


